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(ia) Punkt 10.11 Uhr öff neten die Tore der Prinzenburg in Willmeroth ihre 
Pforten. Hier empfi ngen Prinz Dieter II. und Prinzessin Nici I. bei strah-
lendem Prinzenwetter die Oberhauer Jecken, die sich hier vor dem Zug 
mit einer Siedewurst oder einer leckeren Suppe stärken konnten. Nach 
einem Ständchen der Hofkapelle zu Ehren der Prinzenpaare unter der 
musikalischen Leitung von Dietmar Müller ging es dann weiter nach Sas-
senberg zur Zugaufstellung. 

Pünktlich um 13.11 Uhr startete Zugleiter Dominic Kemp den Zug. An-
geführt von einem Wagen der Zugleitung, bestückt mit unkaputtbaren 
Elferräten der KG Spitz pass op, begaben sich gut gelaunte Zugteilneh-
mer auf ihren langen Weg durch den Oberhau. An der Einfahrt zur Eu-
denbacher Straße reihten sich die Zugteilnehmer aus Buchholz mit drei 
Mottowagen ein. 

lesen Sie weiter auf Seite 4

Karnevalszug im Oberhau

Tolles Wetter lockte viele Besucherinnen und Besucher
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Ab Ortseingang Eudenbach bis zur Eudenbacher Kreuzung säumten vie-
le Besucherinnen und Besucher den Zugweg und warteten auf Kamelle 
von den Prinzenpaaren. Kamelle und vieles andere wurde dann auch ge-
worfen, nicht nur von den Prinzenpaaren, sondern auch von den übrigen 
Zugteilnehmern. 

An der Kreuzung in Eudenbach stellten die Expräsidenten Lothar Krämer 
und Ingo Alda den Närrinnen und Narren am Straßenrand die Zugteil-
nehmer vor. Nach dem Wagen der Zugleitung und den Wagen aus Buch-
holz schloss sich ein Mottowagen der KG aus Bockeroth an. 

Als Fußgruppe folgte die Oberhauer Tanzgruppe Scarabäus sowie eine 
Gruppe mit Kindern der Kindertagesstätte Quirrenbach. Die Amazonen 
Drink Us zogen mit einem Candy House durch die Oberhauer Straßen. 

Als harmlose Vampire, die augenscheinlich eine Gerstenkaltschale dem 
üblichen Blutgetränk vorzogen, nahm der KC Hühnerberg am Zugge-
schehen teil. Dann folgten drei Traditionswagen, die seit Jahrzehnten am 
Oberhauer Karnevalszug teilnehmen und aus dem Zuggeschehen gar 

nicht mehr wegzudenken sind. Als erstes begeisterten die Jumping-Girls 
als verkappte Hippies. Ihnen folgten der Hamburger Frittenclub 1993 
und die Jecke Fründe – letztere wandelten unter dem Motto „zesamme 
für ne faire Fastelovend" durch den Zauberwald. 

Dem Wagen mit der Begleitgruppe des Kinderprinzenpaares folgte dann 
das Kinderprinzenpaar Finn II. und Sophia I. in ihrem als Lokomotive ge-
stalteten Prinzenwagen. Für die musikalische Unterhaltung im Zug sorg-
te wie immer die Hofkapelle der freiwilligen Feuerwehr. 

Den Abschluss des Zuges bildete standesgemäß der Wagen des Ober-
hauer Prinzenpaares, aus dem Dieter II. und Nici I. reichlich Kamelle 
schmissen. 

Bei schönstem Sonnenschein zog der Oberhauer Karnevalszug dann 
durch Willmeroth, Hühnerberg, Quirrenbach und löste sich schließlich 
bei einbrechender Dunkelheit am Eudenbacher Marktplatz auf. Damit 
war für viele Zugteilnehmer der Tag jedoch noch nicht zu Ende. Viele be-
gaben sich im Anschluss zum Prinzenball in den Eudenbacher Narren-
tempel, wo noch bis tief in die Nacht „ne tolle Zoch“ gefeiert wurde.

Fortsetzung Karnevalszug

(blu) Unter diesem Titel veröff ent-
licht OBERHAU aktuell seit Novem-
ber 2008 in loser Folge bekannte, 
aber auch weniger bekannte Ex-
ponate, die man in der Oberhauer 
Sammlerscheune sehen kann.

Bei dem heute vorgestellten Expo-
nat handelt es sich um ein Teil, wel-
ches jetzt nach der Karnevalszeit 
wieder für einige Zeit seinen Dienst 

erledigt hat. In dieser Stahlpfanne wurden früher Kräbbelchen  gebacken. 
Die Pfanne wurde auf einem alten Herd, bei dem vorher die passende 

Anzahl Ringe entfernt werden musste, auf das off ene Feuer gestellt. Die 
einzelnen Ausbuchtungen in der Pfanne wurden mit Fett bestrichen und 
die Teigrohlinge reingelegt. Nachdem diese schön gebräunt und gar wa-
ren wurden sie entnommen und je nach Geschmack mit Zucker bestreut. 

Alles noch so wie heute, nur, dass sie heute überwiegend beim Bäcker 
oder im Supermarkt gekauft werden.   

Sollte jemand noch weitere Informationen, Fotos oder Beschreibungen 
zu diesem oder den bisher vorgestellten Exponaten haben, möge er sich 
doch bitte bei dem Betreiber der Oberhauer Sammlerscheune, Karl-Heinz 
Bluhm, unter 0174/9536214 melden.

Exponate aus der Oberhauer Sammlerscheune
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(ia) Schon seit geraumer Zeit berichtet OBERHAU aktuell über die 
angedachte Verschiebung der Eudenbacher Kirmes vom dritten 
Wochenende im September auf das dritte Wochenende im Juli. 
Die Stadt Königswinter hat nunmehr bestätigt, dass sich die Fir-
ma Kipp für die Ausstattung der Eudenbacher Kirmes beworben 
hat. Der Schausteller stellt sicher, dass die Kirmes mit einem funk-
tionierenden Karussell, einer Schieß- und einer Wurfbude sowie 
einer Süßigkeitenbude bestückt wird. 

Der Zuschlag wurde inzwischen erteilt. Damit steht fest, dass 
die Kirmes in Eudenbach 2025 im Sommer vom 18. Juli bis zum 
20. Juli stattfi nden wird. Über den Ablauf der Veranstaltung wird 
OBERHAU aktuell zu gegebener Zeit berichten.

Kirmes in Eudenbach

Termin vom 18.07. bis 20.07.2025 bestätigt

(ia) Am Montag, dem 17.3.2025 hielt OBERHAU aktuell e. V. sei-
ne diesjährige Mitgliederversammlung im Jupp`s ab. Der form- 
und fristgerechten Einladung waren fast alle Vereinsmitglieder 
gefolgt. Besonders freute sich der Vorsitzende Ingo Alda, die 
„Ehemaligen“ Wilbert Fuhr, Peter Ströbele und Klaus Dahm be-
grüßen zu können. 

Die Versammlung selbst verlief unspektakulär, da in diesem 
Jahr keine Wahlen anstanden. Wichtigstes Thema war die An-
passung der Vereinssatzung. Dabei wurde zum einen der Ver-
einszweck um die Betreuung und Unterhaltung der Oberhauer 
Sammlerscheune als Teil der Heimat- und Brauchtumspfl ege 
erweitert. Zum anderen bedurfte es einer Aktualisierung der 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen. 

Die Satzungsänderungen wurden von der Versammlung ein-
stimmig beschlossen. Außerdem waren sich die anwesenden 
Vereinsmitglieder über das Hauptziel des Vereins einig. Auch 
in diesem Jahr sollen wieder 12 Ausgaben von OBERHAU aktu-
ell veröff entlicht und wie gehabt kostenlos an alle Oberhauer 
Haushalte verteilt werden.

Mitgliederversammlung 

OBERHAU aktuell e. V. 

Versammlung stimmt neuer Satzung zu

(ia) Wie OBERHAU aktuell in der letz-
ten Ausgabe berichtete, wechselte 
das Oberhauer Ratsmitglied Michael 
Ridder von der Königswinterer Wähler-
initiative (KÖWIS) zur CDU. Am 13. März 
stellte die Königswinterer CDU Michael 
Ridder einstimmig als Kandidat für die 
am 14. September stattfi ndende Kom-
munalwahlen auf. 

Kommunalwahl 2025

Michael Ridder einstimmig als Kandidat 
der CDU aufgestellt
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Kinderseiten

Osterrätsel
Wie viele Hühner sind es?

Wer hoppelt im Frühjahr durch den Garten,
auf den die Kinder sehnlichst warten?
Er hat im Körbchen Süßigkeiten,
die den Kindern Spaß bereiten.
Es ist ein Tier mit weichem Fell –
sag mir den Namen, bitte schnell!

Große Augen, Schnuppernase
und viel mehr als nur ein Hase.
Kommt er zu einer Zeit im Jahr,
im März, April, nicht Januar.
Es hat zu tun mit einem Nest!
Kennst du den Namen von dem Fest?

Kaum ist der Frühling angebrochen,
komm’n Hasen aus dem Bau gekrochen.
Sie schleichen sich zum Hühnerstall
und stehlen Körner überall.
Die malen sie mit Farben an
und schenken sie dann jedermann.
Lies aufmerksam dies Reimgedicht
und sag mir schnell – was stimmt hier nicht?

Zwei lange Ohren und kuscheliges Fell
und hoppelt, wenn nötig, wirklich sehr schnell.
Im Frühling versteckt er sehr süße Gaben
in Nestern für alle, Mädchen und Knaben.
Doch wie heißen die Ohren von diesem Tier,
wenn du es weißt, dann sag es nur mir?

Osterrätselreime

Hier haben sich 10 Fehler eingeschlichen. Vergleiche die beiden Osterbilder und kreise 
die Fehler auf dem rechten unteren Bild ein.

Fehlersuchbild mit dem Osterhasen
Hier haben sich 10 Fehler eingeschlichen Vergleiche die beiden Osterbilder und kreise
Fehlersuchbild mit dem Osterhasen

Labyrinth-Rätsel-Osterhase
Finde den richtigen Weg zum Osterhasen!
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Osterkirche
Ostermesse
Ostersonntag

Feiertag
Osterfeuer
Abendmahl

Gottesdienst
Auferstehung
Palmsonntag

Karfreitag
Predigt
Apostel

Buchstabengitter
In diesem Buchstabengitter befi nden sich die unteren 12 Osterwörter. 
Die Wörter können waagerecht oder senkrecht im Gitter angeordnet sein.Wie nennt man eine Person, die 

Papiergeld aus dem Fenster wirft?

Was bekommt man, wenn man Spa-
ghetti um einen Wecker wickelt?

Warum läuft die Krankenschwester 
auf Zehenspitzen am Medikamenten-
schrank vorbei?

Was sagt ein Hammer zu einem 
Daumen?

Wer ist sehr leicht aus der Fassung zu 
bringen?

Was muss man einer Ameise weg-
nehmen, damit diese fl iegen kann?

Wo schlafen Katzen wenn es dunkel 
wird?

Warum nehmen Skelette, bei einem 
Discobesuch ihren Grabstein mit?

Scherzfragen

Damit diese sich bei der Eingangskon-
trolle ausweisen können.

Im Miezhau
s

Das A

Die Glühbirne

Schön dich mal wieder zu treff en !!!

Sie möchte die Schlaftabletten nicht 
aufwecken.

Essen rund um die Uhr!

Einen Scheinwerfer!

18
20

19 1

39

8

11
27

9

12

12 7

14

18 24
14 7

84

15
10 5 20 15

18
8 9 12

Zahlenmauer

Nur zwei Eier sind gleich. Welche?
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Zweiradtreff en hatten lange Zeit einen festen Platz im Terminkalender 
des Oberhau. Viele Mitbürgerinnen und Mitbürger dürften sich noch 
gerne an die Motorrad-Veteranentreff en in Gratzfeld erinnern. Einige 
alte Schätzchen, allerdings mit deutlich kleinerem Motor, sind auch heu-
te noch auf den Straßen in der Gegend unterwegs oder befi nden sich in 
Restauration, teilweise auch im Besitz von Mitgliedern des Bürgerver-
eins. Die Überlegung, wie man der Kirmes in Eudenbach am neuen Ter-
min eine Starthilfe liefern könnte, lieferte die Initialzündung, eine nach 
dem Einräumen der Festhalle für das Oktoberfest erörterte Schnaps- 
bzw. Bieridee umzusetzen und den Pilotversuch für ein Mopedtreff en 
mit Abschluss auf der Kirmes als Rahmenprogramm zu starten. Das Er-
gebnis sind die

 1. Oberhauer Moped-Classics am 19.07.2025

  (Kirmessamstag) in Eudenbach

Natürlich hat der Bürgerverein jetzt nicht vor, als Ausrichter eines Mo-
torsport-Events aufzutreten. Das Ganze ist als reine Spaßveranstaltung 
ohne jeden Wettbewerbsgedanken zu verstehen und wird nicht aus 
Mitgliederbeiträgen fi nanziert.

Teilnahmeberechtigt sind Fahrerinnen und Fahrer von Mopeds, Motor-
rollern und Mofas mit max. 80ccm Hubraum bis Baujahr 2000, idealer-
weise in lustiger und/oder zum Fahrzeug passender Kleidung. 

Nach einer Ausfahrt von rund 75 km durch die schöne Umgebung sollen 
die alten „Flöppchen“ dann noch am Kirmesplatz in Eudenbach von den 
Besuchern bewundert werden können. Die Teilnahme an der Ausfahrt ist 
aus organisatorischen Gründen nur nach Voranmeldung möglich.

Die Ausschreibung und ein Anmeldeformular sind auf der Homepage 
des Bürgervereins unter www.buergerverein-oberhau.com zu fi nden 
oder können über die Mailadresse erickraemer2@icloud.com angefor-
dert werden.

An alle Moped/Mofa/Roller-Oldie-Besitzer: Ihr habt jetzt genügend Zeit, 
Eure alten Maschinen aus dem Schuppen zu holen, sie für die Teilnahme 
an den ersten Oberhauer Moped-Classics schick zu machen, Euch wo-
möglich eine Poppertolle oder Vokuhila-Frisur wachsen zu lassen oder 
die alte Mopedjacke zu entstauben. Vorher solltet Ihr Euch aber natürlich 
schnell anmelden!

Eric Krämer
Bürgerverein Oberhau

Moped-Treff en in Eudenbach

Bürgerverein richtet als Rahmenprogramm zur Kirmes in Eudenbach die 1. Oberhauer Moped-Classics aus
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Anlässlich des diesjährigen Jubiläums der KG „Spitz pass op“ war der 
Aufruf erfolgt, eine Jubiläumsgarde aufzustellen. Dieser Bitte ist die Ab-
teilungsleitung der TSG des TuS Eudenbach selbstverständlich gerne ge-
folgt. Der Aufruf wurde unter den aktuellen Tanzgruppen der TSG geteilt, 
sowie an viele ehemalige Tänzerinnen und Tänzer weitergeleitet.

Nach kurzer Vorbereitung hinsichtlich Musikauswahl und Stellen der 
ersten Tanzschritte, kam es Anfang Dezember zu einem ersten sonntäg-
lichen Treff en der „Interessierten“. Nach weit über 30 ursprünglichen An-
meldungen trafen sich hier nun 27 Tänzerinnen und Tänzer um „Ernst zu 
machen“. Sie setzen sich aus den Red Diamonds, Nit fööhle, Scarabäus, 
Amazonen und diversen Ehemaligen des TuS und JTSC zusammen. Das 
Alter liegt zwischen 16 und 55 Jahren und ganz besonders ist, dass sogar 
von 4 Familien 2 Generationen (Mutter bzw. Vater + Kind) gemeinsam 
tanzen.

Zwei weitere Sonntage im Dezember und Januar wurden von den Trai-
nerinnen Sarah Kemp, Franca Weber und Michaela Winterscheidt ge-
nutzt, um den Tanz fertigzustellen. Dankenswerterweise stellten die „Red 
Diamonds“ einmal pro Woche eine ihrer Trainingszeiten der Jubi-Garde 
zur Verfügung, sodass die Gruppe vor dem ersten Auftritt regelmäßig 
trainieren konnte. „Die Zusammenarbeit unter den Tänzer/innen war 
wirklich großartig. Die Ansagen wurden professionell und schnell umge-
setzt. Aufgrund der jahrelangen Erfahrung aller Beteiligten war die Ab-
stimmung zwischen dem „Bodenpersonal“ und den „Hebern“ überhaupt 
kein Problem. Es hat wirklich super viel Spaß gemacht und ich denke so 
ging es allen. Auch wenn das eine oder andere Wehwehchen, gerade bei 
den Ehemaligen, nicht zu vermeiden war.“, sagt Michaela Winterscheidt.
Jetzt mussten noch die Kostüme gekauft, beschriftet und genäht wer-
den. Auch hier griff en wieder alle Ressourcen ineinander. Die KG über-
nahm einen Teil der Kosten, Rebecca Gitzel-Delrue beschriftete die 
Polo-Shirts und wer nicht selber nähen konnte, wurde durch die Mittän-
zerinnen unterstützt.

Am 09.02. war es dann schon so weit. Die Premiere der Jubi-Garde auf 
dem 1. Frühschoppen stand an.

Die Aufregung bei den Tänzerinnen und Tänzern war groß. Aber die Be-
geisterung des Publikums war bereits aufgrund der Gruppengröße und 
der Aussicht auf diese bunt zusammengewürfelte Gruppe riesig. Und 
wie nicht anders zu erwarten, war der gesamte Auftritt ein großer Erfolg. 
Die begeisterten Rückmeldungen entschädigten die Tänzerinnen und 
Tänzer für ihren Aufwand.

Auch die beiden folgenden Auftritte am 2. Frühschoppen und dem Se-
niorenkarneval begeisterten das Publikum.

Allen Beteiligten war es eine große Freude und Ehre in dieser Jubiläums-
garde mitzuwirken und der KG „Spitz pass op“ anlässlich ihrer Feierlich-
keiten, und nicht zuletzt dem tollen Oberhauer Publikum, ein solches 
Geschenk machen zu können.  

Michaela Winterscheidt

Die TSG des TuS Eudenbach stellt die Jubiläumsgarde für die KG „Spitz pass op“

Das eine oder andere Wehwehchen, gerade bei den Ehemaligen, war nicht zu vermeiden
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Amazonen ,,drink us“ hieß es wie-
der mal Weiberfastnacht im Ober-
hauer Narrentempel. Bei einer 
ausverkauften Halle ging es für 
uns um 15:11 Uhr auf die Bühne. 
Leider mussten wir uns dieses Jahr 
von zwei Amazonen verabschie-
den. Andrea Daun und Tatjana 
Kluth – vielen Dank für euren Ein-
satz und die vielen lustigen Stun-
den zusammen. 

Aber nicht nur ein Abschied wurde zelebriert. Dieses Jahr mussten wir 
auf zwei weitere Damen verzichten. Conny Scheuer – dieses Jahr als Ad-
jutantin im Publikum und Natascha Fassbender. Das war zu viel für uns 
und wir haben entschieden, Natascha als Schaufensterpuppe mit auf die 
Bühne zu nehmen. Die Fotos, die im Laufe des Abends entstanden sind, 
sind zum Schießen. 

Zwischen Tanzgruppen, wie den Smaphiren und den Lions Bruchhausen, 
hat uns Stephanie Zelder gezeigt, warum man mit Männern besser nicht 
in den Supermarkt geht. Britta Hochgeschurz und Daniela Schmitz zeig-
ten uns, wie man einen Versicherungsvertreter (Britta) zum Schwitzen 
bringen kann. Frau Piepenmeier (Daniela) mochte ihre kostbaren Stücke 
versichern und es gab einiges zu besprechen. Spätestens als Frau Pie-
penmeier zum Schluss fragte, ob Herr Schrammeldanz sich ihre Möpse 
ansehen wollte, war er komplett aus dem Konzept. Natürlich ging es hier 
um Möpse – 4 Beine – fl auschig und Glupschaugen. Was habt ihr denn 
gedacht? 

Es folgten weitere Sketche. Lisa Cholewa sucht per Tinder die große Lie-
be – vergeblich. Leider war kein Kandidat (Rebecca Gitzel-Delrue, Silke 
Hauptmann, Britta Hochgeschurz, Kirsten Koch, Antje Kurtenbach, Sarah 
Marnett und Beate Steinringer) der Richtige. Vielleicht klappt es beim 
nächsten Mal. 

Kirsten Koch und Silvia Renner gingen als Ehepaar ins Theater. Doch Sil-
via konnte nicht aufhören ihren Mann Otto zu fragen, warum es so stinkt. 
Otto verneinte jegliche Fragen bezüglich Unhygiene. Am Ende kam raus, 
dass Otto zwar einen frischen Schlüpper anhat, aber den alten noch in 
der Anzugtasche dabeihatte und der hatte bestimmt schon bessere Tage 
gesehen. 

Weiter ging es mit den Powerhexen und dem Prinzessinnenvortrag. Brit-
ta Hochgeschurz als unsere Prinzessin Nici I. übernahmen das Bürgerte-
lefon der Stadt Königswinter. Eine lästige Arbeit. Mehrere Bürger ließen 
die Telefone glühen. Das Telefon (Lisa Cholewa) schellte und klingelte 
charmant im Hintergrund. Dachstuhlbrände, Wasserschäden, Schnitt-
gutabgabe, Besuch beim Bürgermeister von King Charles und ihr Sohn 
Erik riefen an. Die Prinzessin konnte es kaum glauben – alle Notfälle fan-
den bei ihr Zuhause statt und auch der Prinz bekam am Ende sein Fett 
weg. 

Unsere Sketche endeten mit einer Tauglichkeitsprüfung. Beate Stein-
ringer und ihr Ehemann Stoni Steinringer bekamen Besuch vom Bun-
desamt für Emotionslosigkeit (Petra Schumacher). Eine Untersuchung 
für alle Männer unter Jahrgang 1970 musste durchgeführt werden. Das 
Resultat war, dass Stoni stillgelegt werden muss. Zum Glück wäre die 
Entsorgung kostenlos. Mit einer Broschüre von neuen Ehegatten verab-
schiedete sich Petra bei Beate und nahm den Mann mit. 

Bevor es in die erste Tanzpause ging, haben uns die Las Locas (Tanz-
gruppe aus Aegidienberg) und das Playback „Roller – Apache“ von Anke 
Schallowetz und Stephanie Zelder richtig eingeheizt. 

Rebecca Gitzel-Delrue, Silke Hauptmann, Kirsten Koch, Antje Kurtenbach, 
Silvia Renner, Petra Schumacher, Beate Steinringer und Stephanie Zelder 
entführten uns nach Texas. Auf den Song Texas Hold’em zeigten sie uns 
einen super Linedance. Für einen weiteren Tanz wurde es dunkel. Die Fla-
mingos (Lisa Cholewa, Britta Hochgeschurz, Sarah Marnett, Anke Schall-
owetz, Daniela Schmitz und Petra Schumacher) zeigten uns in prächtigen 
Neonfarben unter Schwarzlicht einen abwechslungsreichen Tanz. 

Zudem durften wir dieses Jahr die Band Jot Drop begrüßen, die mit 
selbstgeschriebenen Liedern ihr Talent bewiesen haben. Selbstverständ-
lich hat PeNaBeSi, eine Kombination von Petra Schumacher, Natascha 
Fassbender (dieses Jahr als Schaufensterpuppe), Beate Steinringer und 
Silke Hauptmann, das Publikum auf die Band vorbereitet. Nach der Band 
haben uns 3 „scharfe“ Handwerker (Kirsten Koch, Antje Kurtenbach und 
Silvia Renner) mit Musik auf ihren Werkzeugkästen begeistert.  

Im Laufe des Nachmittags erfolgten verschiedene Playbacks: Liebe auf 
der Rückbank – Finch (Lisa Cholewa), Joana – Peter Wackel (Stephanie 
Zelder), Stumblin’in – Mix (Silke Hauptmann und Anke Schallowetz), 
Wackelkontakt – Oimari (Lisa Cholewa) und das Highlight: Do es jo de 
Oma – Tommy Engel (Beate Steinringer und Antje Kurtenbach). Danke 
an Christine Weber – du hast die Bühne gerockt!

Kurz vor Ende besuchten uns Scarabäus mit ihrer coolen Tanzperfor-
mance. Dann war es soweit: endlich konnten wir unser neues Motto vor-
stellen. Candygirls. Mit Kostümen in zuckerwattefarben und knallbunten 
Haaren haben wir mit dem Publikum Weiberfastnacht und unseren Ab-
schlusstanz gefeiert. Die Zugabe wurde mit viel Konfetti besonders zele-
briert. Tobias Morgenstern sprang aus einem Karton und kündigte das 
Jubiläumsprinzenpaar Dieter II. und Nici I. mit Gefolge an. In Begleitung 
des Musikzuges der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Königswinter Lösch-
gruppe Eudenbach und der Männershowtanzgruppe Nit fööhle, sons 
klatsch’et endete das Programm perfekt. 

Mit einem dreifachen Amazonen „drink us“!!! bedanken wir uns für das 
super Publikum sowie bei allen Helfern und Sponsoren. 

Lisa Cholewa

Die Candyzonen sind los

Weiberfastnacht 2025
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Impressionen der 
Weibersitzung 
an 
Weiberfastnacht
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Bundestagswahl 2025

Knapp 87 % Wahlbeteiligung im Oberhau

Gültig abgegebene Erststimmen 
im Stimmbezirk 170 Oberhau.

Gültig abgegebene Zweitstimmen 
im Stimmbezirk 170 Oberhau.

(ia) Am 23.2.2025 waren die wahlberechtig-
ten Oberhauer Bürgerinnen und Bürger zur 
Wahl zum 21. Deutschen Bundestag aufge-
rufen. 

Gewählt wurde in diesem Jahr aufgrund 
einer Karnevalsveranstaltung nicht wie ge-
wohnt in der Eudenbacher Grundschule, 
sondern im Eudenbacher Pfarrheim. 

Tatsächlich machten knapp 87 % der Ober-
hauer Bürgerinnen und Bürger von ihrem 
Stimmrecht Gebrauch. Damit lag die Wahl-
beteiligung um knapp 4,5 % über dem Bun-
desdurchschnitt von 82,5 %. Das Ergebnis 
der Wahl können Sie der nebenstehenden 
Tabelle entnehmen.  
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Wie jedes Frühjahr haben Mitbürgerinnen 
und Mitbürger des Oberhau die Wegesrän-
der von dort entsorgtem Unrat befreit. Die 
Beteiligung war, vermutlich wegen des zu-
vor unbeständigen Wetters, in diesem Jahr 
geringer als in den letzten Jahren. Immer-
hin folgten aber rund 30 Freiwillige dem 
Aufruf der Ortsvereine und machten sich 
in mehreren Gruppen, wie immer unter-
stützt durch die Freiwillige Feuerwehr, auf 
den Weg, um Dörfer und Natur von Müll 
zu befreien. Das Ergebnis sorgte erneut für 
Kopfschütteln. 

Sauberer Oberhau am 15. März 2025

Freiwillige Helfer befreien die Umgebung von Müll

Unverständlich z. B., welchen Aufwand Zeitgenossen betrieben, um den Einkaufswagen 
eines schwedischen Einrichtungshauses aus Köln-Godorf in die hiesige Flora zu beför-
dern.

Die nach rund 2 Stunden wieder am Sportplatz eintrudelnden Helfer wurden vom Bür-
gerverein mit einem Imbiss empfangen. Die hierzu gereichten Getränke steuerte der 
TuS Eudenbach bei.

Allen fl eißigen Helfern herzlichen Dank. Es wäre schön, wenn sich im kommenden Jahr 
wieder mehr Mitbürger, auch aus jungen Generationen, an der Aktion beteiligen würden.

Eric Krämer/Bürgerverein Oberhau
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Bücherecke

mit Empfehlungen von:

Dirk Schmidt
Die Kurve

Blutig, gnadenlos, clever - ein rasanter Noir-
Thriller mit Kultpotenzial! Carl ist kein gewöhn-
licher Geschäftsmann. Sein Business? Kriminelle 
Dienstleistungen - diskret, effi  zient und mit der 
richtigen Mischung aus Köpfchen und Skrupel-
losigkeit. Wer in der Unterwelt Probleme hat, 
ruft ihn an. Dieses Mal stehen gleich zwei bri-
sante Aufträge an: Ein sterbenskranker Alt-Ma-
fi oso will seine letzten Rechnungen begleichen, 
und ein amerikanischer Milliardär sucht den 
Mörder seiner Tochter. Beides klingt nach Routi-
ne - doch Routine gibt es in Carls Welt nicht. Als 

die Missionen aus dem Ruder laufen und tödliche Abgründe sich auftun, 
muss er sich auf seine besten Leute verlassen: Ridley, ein geniales, aber 
unberechenbares Mathe-Ass mit einer Vorliebe für Drogen und Exzesse, 
und Betty, die beste Beschaff erin der Branche, die immer einen Ausweg 
fi ndet - außer aus ihrem eigenen Chaos. Doch dieses Mal könnte selbst 
Carl zu tief in die dunkle Seite des Geschäfts geraten. Hochspannend, 
voller scharfzüngiger Dialoge und mit einem düsteren Charme, der an 
die besten Gangsterfi lme erinnert - ein Muss für alle Fans harter, intelli-
genter Krimis!

Anne Barnes
Der Duft von Kuchen und Meer

Ein Haus auf Amrum! Und das will Oma Undine 
ihr schenken? Maren kann ihr Glück kaum fassen. 
Seit ihr Lebensgefährte vor vier Jahren starb, hat 
die alleinerziehende Mutter es nicht leicht. Und 
jetzt tun sich plötzlich ungeahnte Möglichkeiten 
auf. Mit ihrer sechsjährigen Tochter reist die Kon-
ditorin auf die bezaubernde Nordseeinsel. Das 
Reetdachhaus gleich hinter den Dünen begeis-
tert die beiden sofort. Als sie im Gartenschuppen 
auf einen wunderschönen verstaubten Backtisch 

stoßen, haben Maren und Leni schon den Duft von Vanille und Butter 
in der Nase. Doch dann macht Omas Bruder Ocke ihnen klar, dass sie 
auf Amrum nicht erwünscht sind. Maren möchte die Geheimnisse der 
Vergangenheit ans Licht bringen. Warum hat Oma Undine damals Hals 
über Kopf die Insel verlassen und ist nie zurückgekehrt? Bei der Suche 
nach Antworten lernt Maren neben ihrer neuen Verwandtschaft auch 
den Insulaner Mattes kennen. Kann die Insel ein Neuanfang sein? Für ihre 
Tochter, für sie selbst - und für ihr Herz, das sich mit jedem Atemzug, mit 
jedem Blick auf Wasser und Horizont weiter öff net? 

Steff en Kopetzky
Risiko

Geheimexpedition des Deutschen Reichs an 
den Hindukusch: Nach einem Plan des Orient-
kenners Freiherr Max von Oppenheim ziehen 
sechzig Mann mit der Bagdadbahn zu Pferd und 
auf Kamelen durch Wüsten und Gebirge. Das 
Ziel: den Emir von Afghanistan und die Stämme 
der Paschtunen im Namen des Islam zum An-
griff  auf Britisch-Indien zu bewegen. Der jun-
ge Marinefunker Sebastian Stichnote liegt mit 
seinem Schiff  vor der Küste Albaniens. Aus der 
Enge der Giesinger Gerberei seiner Brüder hat 
ihn das Fernweh hinaus auf See und zur vielstimmigen Funktechnik ge-
zogen. Diese gibt ihm das Gefühl, mit dem ganzen Kosmos in Kontakt zu 
stehen. Als der Erste Weltkrieg beginnt, muss die unterlegene deutsche 
Flotte durchs Mittelmeer nach Konstantinopel fl iehen. Stichnote hat es 
nach den ersten Seegefechten eilig, sein Schiff  so schnell wie möglich zu 
verlassen, und schließt sich als Funkoffi  zier einer geheimen Expedition 
nach Kabul an. Ihre Reise führt sie nach Syrien, Bagdad, Teheran, Isfahan 
und schließlich durch die persische Wüste. Am Ende hängt der Erfolg der 
Expedition von Stichnote ab, der mit allem brechen muss, was ihm einst 
heilig war.

Jessica Anthony
Es geht mir gut

Es beginnt mit einem stillen Protest. Kathleen 
Beckett entscheidet sich, den ungewöhnlich war-
men Novembersonntag anders zu verbringen 
- den Gottesdienst mit der Familie ausfallen zu 
lassen und in den Pool zu steigen. Im Wasser trei-
bend, lässt Kathleen ihre verpassten Chancen und 
Träume an sich vorbeiziehen und rebelliert gegen 
die Person, die sie in den letzten Jahren war. Wäh-
renddessen ist ihr Mann Virgil gefangen zwischen 
Schuld und Verantwortung und versucht, das ei-
gens gesponnene Netz aus Lügen aufrechtzuerhalten, um die Illusion 
ihrer Ehe nicht zu gefährden. Doch mit jedem Augenblick, den Kathleen 
länger im Pool bleibt, droht auch Virgils Fassade zu bröckeln. Mit psycho-
logischem Feingefühl und literarischer Tiefe erzählt Jessica Anthony von 
Zuneigung und gleichzeitigem Überdruss und von der Zerbrechlichkeit, 
aber auch von der Stärke der stillen Aufl ehnung. Ein kraftvoller Roman 
über das, was passiert, wenn wir dem innersten Drang, wirklich zu leben, 
nachgeben.

Takis Würger
Für Polina

Als er vierzehn ist, verliebt sich Hannes Prager in 
das Mädchen Polina. Um ihr seine Liebe zu zei-
gen, komponiert der wundersam begabte Jun-
ge eine Melodie, die Polinas ganzes Sehnen und 
Wu¨nschen umfasst. Doch sein Leben nimmt 
eine unvorhergesehene Wendung, Hannes hört 
auf, Klavier zu spielen und seine und Polinas 
Wege trennen sich. Nach Jahren, in denen er 
nichts als Leere fu¨hlt, erkennt Hannes: Er muss 
Polina wiederfi nden. Und das Einzige, womit er 
sie erreichen kann, ist ihre Melodie.

ist Kino im Kopf
Lesen
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Der durch mehrere (Projekt-)
Sängerinnen und Sänger gut 
angereicherte Chor „VokalMix“ 
freut sich schon, mit Ihnen ge-
meinsam den Frühling zu be-
grüßen.

Also kommen Sie am 1. Mai…

…ab 11:00 Uhr auf die Wiese 
hinter dem Pfarrheim. 

(neben der Pfarrkirche,  Eudenbacher Str. 109, 53639 Königswinter)

Wir eröff nen dann mit beliebten Frühlings- und Wanderliedern die war-
me Jahreszeit. 

Ab 11:30 Uhr ist ein off enes Singen angesagt, zu dem alle Gäste ihre Keh-
len erklingen lassen können.

Kühle Getränke einschließlich der berühmten Maibowle, ein warmer 
Mittagssnack, frisch gebackene Waff eln und ab 14:00 Uhr eine Kuchen-
theke stehen zur Verfügung.

Herzlich willkommen!

Ekkehart Klaebe

Maiansingen auf dem Kirchengelände

Traditionelles Maiansingen der Oberhauer Klänge
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(blu) Traditionsgemäß lädt am Montag vor Rosenmontag der Ortsaus-
schuss der Pfarrgemeinde zusammen mit der KG „Spitz pass op“ alle 
Oberhauer Bürger und Bürgerinnen ab 60 Jahren zu dem Seniorenkarne-
val ein. Und diese Einladung war wieder von vielen Senioren angenom-
men worden. Schon lange vor dem Beginn um 15.11 Uhr füllte sich der 
Saal und bei Beginn war alles besetzt. Fleißige Hände sorgten dafür, dass 
die Gäste ausreichend mit Kaff ee und Kuchen, alles selbstgebackene Tor-
ten, versorgt wurden.

Pünktlich erfolgte dann der Einmarsch der Prinzenpaare mit Gefolge, 
Teile des kleinen und des großen Elferrats, der kleine und der große 

Präsident, der Helferrat der KG 
sowie die Minis und Maxis des 
TuS Eudenbach. Nachdem alle 
auf der Bühne Befi ndlichen 
vorgestellt waren, präsentier-
ten die Minis und Maxis ihre 
Tänze. 

Die Ehrung der ältesten An-
wesenden nahm der stellver-
tretende Bürgermeister Jür-
gen Kusserow vor. Gratuliert 
und mit einem Weinpräsent 
bedacht wurden Christine 
Weber aus Gratzfeld und Bru-
no Eff eroth aus Eudenbach. 
Bei dieser Gelegenheit lobte 
Kusserow ganz besonders den 

Oberhauer Karneval. So hat die KG Spitz pass op als einzige KG im ge-
samten Stadtbereich Königswinter zwei Prinzenpaare! Ebenfalls geehrt 
wurde das amtierende Erntekönigspaar Dietmar und Valérie Lange. Ein 
besonderer Gruß ging an Familie Wilbert und Annelore Fuhr, als Gründer 
des Kinderkarnevals.

Nach diesen Ehrungen und Gratulationen ging es im Programm weiter 
mit einem Auftritt der kfd-Eudenbach. Diese 9 Damen und ein dazwi-
schen geschummelter Herr strapazierten mit ihrem Stück „Buurehuh-
zick“ die Lachmuskeln der Anwesenden. Es war aber auch zu schön zu 
sehen, wie aus der gemütlichen Hochzeit auf einmal der größte Krach 
entstehen kann, und wie die sich vorher so lieb gehabten Gäste plötz-
lich verprügeln. Ein besonderer Hingucker bei einem Auftritt der kfd sind 
immer die Kostüme. Die kfd scheint einen riesigen Fundus ihr Eigen zu 
nennen. Das Stück war wie immer von Annelore Broscheid geschrieben 
und einstudiert worden, die aus Krankheitsgründen leider nicht anwe-
send war. Musikalisch begleitet wurde die Gruppe von Berthold Klein. 

Im Programm ging es Schlag auf Schlag: nach der Kita Sonnenschein 
kam die Kita Regenbogen und die Kiesrocker und Kids vom TuS Euden-
bach, die alle ihre Tänze vorführten. Unterbrochen wurden diese Tänze 
durch den Auftritt des „Trötemanns“, alias Pastor Markus Hoitz. Dieser gab 
einige eigene oder aber auch gehörte Situationen zum Besten. So wissen 
alle Anwesenden, was man heute unter der Missionarsstellung versteht, 
einen Arbeitsbereich von Bonn bis zum Westerwald und dem Mittel-
rhein. Weiterhin ist ihnen nun bekannt, dass man oben bei der Wahl 

Volles Haus auch beim Seniorenkarneval

Alle Veranstaltungen in dieser Session sehr gut besucht



17OBERHAU AKTUELL

OBERHAU AKTUELL

zwischen Himmel und Hölle 
genauso  belogen wird, wie 
hier auf der Erde während des 
Wahlkampfs. Daran an schloss 
sich ein Auftritt der Amazonen. 
In diesem 2-Personenstück 
wurde aufgezeigt, wie es hof-
fentlich nie sein wird bei der 
Benutzung einer öff entlichen 
Toilette. Die hochmoderne 
computergesteuerte Toilette 
„Kack-Zack-Zack“ benötigt ne-
ben der Größe des Gesäßes der 
Benutzerin noch viele weitere 
Angabe um aktiv zu werden. 
In diesem Falle war, nachdem 

alle Fragen beantwortet waren, ein Toilettenbesuch nicht mehr erforder-
lich – es hatte sich  schon von allein erledigt. 

Waren alle bisher aufgeführten Punkte von Akteuren aus dem Oberhau 
gebracht worden, kam nun ein Profi -Paar auf die Bühne: „De Huusmeis-
ter vum Bundesdaach“. Dass diese zwei Profi s sind, konnte man leicht er-
kennen. Schon einen Tag nach der Bundestagswahl hatten sie das neue 

Wahlergebnis in ihrem Vortrag verarbeitet. Sie spotteten über die alten 
Minister genau wie über die kommnden und erklärten auch was Quer-
einsteiger sind.  

Nach so viel geistiger Kost ging es in die Pause. Die fl eißigen Hände 
brachten allen Anwesenden einen kleinen Restaurationsteller, den man 
sich gut schmecken ließ. Während dieser Pause verteilten die Prinzen-
paare kleine Erinnerungsgeschenke an alle Anwesenden. Im Programm 
ging es anschließend weiter mit dem Einmarsch des Musikzugs der Frei-
willigen Feuerwehr, Löschgruppe Eudenbach, den Prinzenpaaren mit 
Begleitung, den Präsidenten, Elferräten und dem Helferrat. Der Musikzug 
spielte einige Karnevalsweisen und machte dann auf der Bühne Platz für 
die Tänze der Smaphire und der Jubiläumsgarde. Bei dieser Jubiläums-
garde handelt es sich um ehemalige Tänzer und Tänzerinnen, die früher 
im Oberhau bei irgendeiner Tanzformation aktiv waren. Die Gruppe wur-
de aus Anlass des 60-jährigen Jubiläums der KG extra gegründet. Was 
eventuell daraus wird, man wird es sehen. Bemerkenswert ist noch, dass 
zum Teil Mutter und Tochter und sogar Vater und Tochter hier mittanzten. 
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KLEIN
E

Wie in jedem Jahr öff net an 
einem Samstagnachmittag die 
Löscheinheit Eudenbach der 
Freiwilligen Feuerwehr Stadt 
Königswinter ihre Türen für gro-
ße und kleine Besucher*innen..

Der Schnuppernachmittag, der 
in diesem Jahr am 10. Mai von 
15.00 – 17.00 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus in Eudenbach 
stattfi ndet, ist fester Termin 
im Veranstaltungskalender, 
denn es wird den Besucher*in-
nen viel geboten. Bei Kaff ee 
und Kuchen können die Besu-
cher*innen den Musikzug, die 
Jugendfeuerwehr sowie die 
Einsatzabteilung näher ken-
nenlernen.

Das Jugendorchester des Mu-
sikzuges eröff net den Nach-
mittag und gibt mit ein paar 
Musikstücken einen Einblick in 

seine Probenarbeit. Im Anschluss können Kinder und Erwachsene alle im 
Orchester vorhandenen Instrumente kennenlernen und direkt vor Ort 
ausprobieren. Aus jedem Register stehen Musiker*innen beratend zur 
Seite und unterstützen bei Handhabung und Auswahl des richtigen Ins-
trumentes. Außerdem wird der Kontakt zu Lehrer*innen hergestellt und 
gegebenenfalls auch Leihinstrumente vermittelt.

Die Jugendfeuerwehr zeigt in einer spannenden Show-Übung ihr Kön-
nen und hat außerdem für die Besucher*innen kleine Mitmachaktionen 
vorbereitet, die den Spaß an der Feuerwehr vermitteln. Den ganzen 
Nachmittag lang können die Feuerwehrautos besichtigt werden und 
kompetente Ansprechpartner*innen bringen den interessierten Besu-
cher*innen Fahrzeuge und Technik im Gerätehaus näher. Die Jugendfeu-
erwehr steht Mädchen und Jungen im Alter von 10 bis 18 Jahren off en 
und bietet neben der feuerwehrtechnischen Aus- und Fortbildung auch 
viele Freizeitmöglichkeiten an. 

Musikzug und Einsatzabteilung freuen sich auch über erwachsene Quer-
einsteiger*innen. Wer sich über den aktiven Dienst bei der freiwilligen 
Feuerwehr informieren möchte, kann dies ebenfalls am Schnuppernach-
mittag tun. Auch im Musikzug sind neue Musiker*innen immer willkom-
men und fi nden an diesem Termin die passenden Ansprechpartner*in-
nen.

Gesina Zoglmeier

Schnuppernachmittag für Groß und Klein

Tag der off enen Tür bei der Löscheinheit Eudenbach – 
Musikzug, Jugendfeuerwehr und Einsatzabteilung stellen sich vor
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Die Kneipenkultur lebt – und zwar auch für die nächste Generation! 
Unter dem Motto „Jupp’s Next Generation“ öff net die traditionsreiche 
Dorfkneipe Jupp’s nun an ausgewählten Abenden ihre Türen auch für 
ein jüngeres Publikum.

Die Idee dazu entstand bereits im Oktober 2024: Warum nicht die be-
währte Gemütlichkeit und das gesellige Beisammensein mit einem 
modernen Touch verbinden? Nach Karneval ist es nun so weit – die 
ersten Termine stehen fest! Am 05. April, 25. April und 30. Mai, jeweils 
ab 19:00 Uhr, heißt es im Jupp’s: Gute Drinks, lockere Atmosphäre und 
Musik, die auch die nächste Generation anspricht.

Eingeladen sind alle ab 18 Jahren, die Lust haben, die Kneipenkultur 
in geselliger Runde zu erleben – egal ob für ein Feierabendbier, ein 
paar gesellige Stunden mit Freunden oder einfach, um neue Leute aus 
dem Dorf kennenzulernen.

Mit Jupp’s Next Generation soll die Tradition der Dorfkneipe erhalten 
bleiben, ohne den Wandel der Zeit zu ignorieren. Also: Vorbeikom-
men, mitfeiern und ein Stück Kneipenkultur für die Zukunft  mitge-
stalten!

Franca Weber

Jupp’s Next Generation: 

Die Dorfkneipe geht neue Wege



OBERHAU AKTUELL

OBERHAU AKTUELL20

(ia) Pünktlich um 20.00 Uhr zogen das Prinzenpaar Dieter II. und Nici 
I. sowie das Kinderprinzenpaar Finn II. und Sophia I. zur Eröff nung der 
diesjährigen Prunksitzung in den nahezu ausverkauften Oberhauer Nar-
rentempel ein. Musikalisch begleitet wurden sie von der Hofkapelle des 
Musikzuges der freiwilligen Feuerwehr Eudenbach mit dem Karnevals-
klassiker „Ein schmucker Prinz“. 

Ebenfalls mit auf die Bühne zogen ein gut aufgelegter Elferrat sowie die 
Tanzgruppe Scarabäus, die mit ihrer Tanzdarbietung das Publikum gleich 
zu Beginn der Prunksitzung begeisterte. Nach kurzer Begrüßung durch 
Sitzungspräsident Tobias Morgenstern ging es dann Schlag auf Schlag. 

Gleich zu Beginn verblüff te der deutsch-schweizer Comedian Peter Löh-
mann das Publikum zunächst mit einem Einmarsch zu musikalischen 
Klängen aus der Schweiz. Der gebürtige Oldenburger begeisterte das 
närrische Publikum mit Anekdoten aus seiner Kindheit in der 1980er Jah-
ren. Mit am Gaumen klebendem Esspapier, Leckmuscheln und Pinocchio 
strapazierte er die Lachmuskeln der Oberhauer Jecken. 

Die Stimmung hoch hielten dann auch Udo Kohn und Thomas Bersch-
bach als „Der Eenn und der Anne“ mit einem karnevalistischen Zwiege-
spräch. Dabei gaben sie mit wenig Sachverstand und viel Besserwisserei 
Anekdoten aus dem Alltag wieder. Danach konnte das Publikum bei be-
kannten kölschen Liedern mitsingen und schunkeln. Hierzu coverte Dri-
ckes viele bekannte Kölsche Karnevalssongs auf seine eigene Art. 

Im Anschluss begeisterte die Tanzgruppe „Raketen“ mit einer bombas-
tischen 20-minütigen Tanzdarbietung, die auch den letzten Zuschauer 
von der Bank riss und die erst nach einer weiteren Zugabe die Bühne 
verlassen durften. Zwischendurch rief Sitzungspräsident Tobias Mor-
genstern Wilfried Kulasik zu sich auf die Bühne. Kulasik hat seit über 30 
Jahren das Programm der Prunksitzung maßgeblich mitgestaltet und 
verabschiedet sich nunmehr in den karnevalistischen Ruhestand. Als 
Dankeschön für sein Engagement bei der KG Spitz pass pp erhielt Kulasik 
aus den Händen von Prinzessin Nici I. den diesjährigen Prinzenorden. 

Mit rockiger Karnevalsmusik sorgte die kölsche Band Bel Air auch weiter 
für gute Stimmung. Ein Kompliment sprach danach Lieselotte Lotterlap-
pen dem Publikum dafür aus, dass es im Anschluss deren Vortrag zu vor-
gerückter Stunde noch die volle Aufmerksamkeit schenkte. 

Nach einer wie immer und seit Jah-
ren beeindruckenden Darbietung 
der Oberhauer Lokalmatadore Nit 
Fööhle rundete die Musikgruppe 
Cologne unplugged das Programm 
ab. Nach Ende der Veranstaltung be-
gleitete das närrische Volk den Elfer-
rat mit seinem Sitzungspräsidenten 
Tobias Morgenstern mit „Standing 
Ovations“ von der Bühne.

Prunksitzung der KG Spitz pass op

Wilfried Kulasik gestaltet Programm zum letzten Mal

(ia) Vor 25 Jahren wurde die Erweiterung der Eudenbacher 
Grundschule in ihrem heute noch bestehenden Umfang be-
schlossen. Die Erweiterung umfasste u. a. die Anlegung eines 
neuen 80 m² großen Klassenraums in Richtung Schulstraße. 

Die Tänzerinnen und Tänzer des TuS Eudenbach wurden in drei 
Tanzdisziplinen Nordrhein-Westfalen-Meister. 
Ausgerichtet wurde das Turnier damals vom JTSC Eudenbach 
im Bürgerhaus in Aegidienberg. 

Die 3. Tischtennismannschaft stieg mit Marcel Kluth, Harald 
Fründt, Ulrich Bartling, Uwe Reinboth, Georg Kluth und Herbert 
Limbach als Tabellenerster in die 2. Kreisklasse auf. 

Das Geschäftsleben im Oberhau erlebte vor 25 Jahren einen 
Aufschwung. Hildegard Delrue und Iris Zinke eröff neten an der 
Schulstraße das Eudenbacher Blumenlädchen und Dina eröff -
nete ihren Friseursalon im Haus Eudenbacher Straße 104. 

Und die Zeichen der Zeit machten sich bemerkbar. Durch den 
vermehrten Einsatz von Handys lohnte sich der Betrieb vieler 
Telefonzellen nicht mehr. Deshalb ließ die Telekom die Telefon-
häuschen in Sassenberg und Quirrenbach entfernen.

Oberhau vor 25 Jahren
Zwei Geschäftseröff nungen in Eudenbach
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Bettina Niebiossa
geb. Zumhoff

24.6.1970     † 17.2.202524

Dat Trömmelche wohr ding Leeve
un jetz säht et leise tschö…

Jürgen 
Petra

Uwe und Sabine
Birgit

und alle Angehörigen

Traueranschrift: Jürgen Niebiossa
c/o Bestattungshaus Busse · Königstr. 2a · 53773 Hennef

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen von

Impressionen der Prunksitzung 2025

Viele weitere Bilder fi nden Sie auf www.spitz.pass.op.de
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(ia) Zahlreiche Närrinnen und Narren nicht nur aus dem Oberhau be-
suchten den zweiten Frühschoppen der KG Spitz pass op. Der Besucher-
andrang war zwischenzeitlich so groß, dass der Einlass zweimal vorüber-
gehend gestoppt werden musste. 

Das Programm ließ aber auch nichts zu wünschen übrig. Zahlreiche be-
freundete Vereine gaben sich die Klinke in die Hand und blieben dann 
gleich in der Halle. Darunter waren die große Karnevalsgesellschaft aus 
Königswinter in Begleitung des diesjährigen Siebengebirgsprinzenpaa-
res, die Narrenzunft aus Oberpleis, die Karnevalsfreunde „So sind wir“ aus 
Buchholz, die Strücher KG, die Freunde aus Bockeroth und die Klaavbrö-
der aus Windhagen. 

Sitzungspräsident Tobias Morgenstern freute sich, auch eine Abordnung 
des LiKüRa-Festausschusses mit deren Prinzessin Ann-Celine I. begrüßen 
zu können. Eröff net wurde das Programm musikalisch durch die Hofka-
pelle der freiwilligen Feuerwehr Eudenbach unter der musikalischen Lei-
tung von Dietmar Müller. Den Tanz eröff neten die Minis und Maxis von 
den Smaphiren. 

Tänzerisch für Furore sorgte dann die eigens zur Jubiläumssession ge-
gründete Jubiläumsgarde (näheres zu dieser Gruppe in einem Extrabe-
richt in dieser Ausgabe). Für einen weiteren Anstieg der Stimmungslage 
sorgte auch die Partyband Tante Käthe aus Köln. 

Nach einem über sechsstündigen Programm beendete Sitzungspräsi-
dent Tobias Morgenstern die Veranstaltung und bedankte sich bei sei-
nem tollen Oberhauer Publikum. Wie immer begleiteten die Jecken die 
Prinzenpaare sowie den Elferrat mit ihrem Präsidenten Tobias Morgen-
stern mit stehenden Ovationen von der Bühne. 

Zweiter Frühschoppen der KG Spitz pass op

Tolle Stimmung in ausverkauftem Narrentempel
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Die Pfarrgemeinde lädt wieder alle zur Jubelkommunion ein, 
die vor 50, 60 oder noch mehr Jahren ihre Erstkommunion 
hatten. 

Die Feier soll am Montag, dem 11. Mai um 9:30 Uhr in der 

Pfarrkirche in Eudenbach gleichzeitig mit der Dankmesse 
der Erstkommunionkinder stattfi nden. 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro an. Persönliche Einladun-
gen verschickt die Pfarrgemeinde nicht. Ein gemütliches Bei-
sammensein nach dem Gottesdienst sollten die Jubilare selbst 
organisieren. 

Auch Personen, die ihre Erstkommunion nicht in unserer Pfarr-
gemeinde gefeiert haben, sind herzlich eingeladen.

Josef Göbel

   

Am Sonntag, den 04. Mai 2025 fi ndet um 9.30 Uhr in St. 
Mariä Himmelfahrt, Eudenbach die Erstkommunionsfei-
er statt.

In diesem Jahr nehmen folgende 6 Kinder teil:

Philipp Dunkel

 Timea Heider

 David Ilias Immel

 Lukas Matuszak

 Anton Scheuerer

 Melody Weber

Erstkommunion in Eudenbach Jubelkommunion

(ia) Gerüchteweise wurde OBERHAU aktuell zugetragen, dass die 
OGS der Grundschule Eudenbach die Räumlichkeiten im Euden-
bacher Pfarrheim nutzen wird. 

Auf Nachfrage wurde von Schuldezernentin Heike Jüngling 
bestätigt, dass entsprechende Planungen im Raume stehen. 
Tatsächlich gehe es jedoch ausschließlich darum, dass eine 
OGS-Gruppe dort zu Mittag essen soll. Hintergrund ist, dass die 
räumlichen Kapazitäten im Bereich der Grundschule ab 2026 
hierfür nicht mehr ausreichen werden. Detailfragen müssten 
noch geklärt werden. 

Aufgrund der zeitlich begrenzten Nutzung seien Einschränkun-
gen der bisherigen Nutzungen nicht zu erwarten und bislang 
von der Kirche auch nicht thematisiert worden. Bei Konfl ikten 
mit Veranstaltungen im Pfarrheim würden Lösungen gefunden.

Unterbringung der OGS im Pfarrheim 

geplant ab 2026

Kollisionen mit bisherigen Nutzungen sind 
nicht zu befürchten(ia) Nach rund drei Monaten konnte die nach einem Wasserscha-

den erforderlich gewordene bauliche Sanierung des Kindergar-
tens Sonnenschein abgeschlossen werden. 

Damit hat die provisorische Unterbringung der Kinder - zuletzt 
im Eudenbacher Pfarrheim - ein Ende gefunden. Die Kinder, vor 
allem aber auch die Eltern waren froh, als am Freitag, dem 14.3. 
der Kindergarten offi  ziell seine Türen wieder öff nen konnte und 
eine regelmäßige Betreuung der Kinder wieder sichergestellt ist.

Kindergarten Sonnenschein 

wieder geöff net

Gebäudesanierung abgeschlossen
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(ia) Es ist inzwischen zur liebgewonnenen Tradition geworden, dass sich 
die Exprinzessinnen an einem Sonntag in der Karnevalszeit zu einem 
gemeinsamen Frühstück treff en. In diesem Jahr war es am 23. Februar 
wieder so weit. Exprinzessinnen aus sieben Jahrzehnten fanden sich ein 
im Cafékränzchen in Uckerath und wurden dort wie gewohnt mit einem 
opulenten Frühstück verwöhnt. Begeistert zeigte sich Renate Kürpik, die 
in diesem Jahr zum ersten Mal dabei war. 

Nach einer kurzen Begrüßung durch die Organisatorinnen des Treff ens, 
Cora Ridder und Tanja Alda, wurde die Vorjahresprinzessin Sabine Schil-

ler in den Kreis der „Ehemaligen“ aufgenom-
men. Aus diesem Anlass erhielt sie den Ex-
prinzessinnenbutton.

Treff en der Exprinzessinnen

Gemütliche Runde im Cafekränzchen in Uckerath
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Fliesen
Naturstein
Sanitär

Duschkabinen

Badsanierung komplett aus einer Hand!
barrierefreier Badumbau   große Ausstellung mit Sanitär und Fliesen

Beratung durch Fachpersonal   viele Sanitärartikel und Fliesen lagernd
Fliesen- und Plattenverlegung aller Art

Limbacher Straße 27  ·  57635 Kircheib  ·  ✆ 0 26 83 - 65 67  ·  www.fliesen-droste.de

Eine aktuelle Übersicht über die Veranstaltungen des 
Hospizdienstes Königswinter ist zu fi nden unter 
www.hospizdienst-koenigswinter.de

Der Hospizdienst Königswinter lädt ein!

Tanzen für Menschen in Verlust- und Trauersituationen und 

pfl egende Angehörige 

Alle, die Freude an Bewegung haben, sind herzlich eingeladen! 
Tanzerfahrung ist nicht nötig. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der Ökumenische Hospizdienst Königswinter lädt dazu am Freitag, 
4. April von 17-18:30 Uhr in die evangelische Kirche Oberpleis, It-
tenbacher Straße 35 ein. Anmeldung bitte bis Mittwoch, den 2. Ap-
ril 2025 bei Johanna Niegl, telefonisch 02224 89132, mobil 01511 
6592334 oder per Mail an johanna.niegl@gmx.de.

Unter dem Titel „Meditation als Quelle der Freude“ meditiert die 
Gruppe mit Philine Heller bis zu einer halben Stunde und tauscht 
ihre Erfahrungen mit dem Stille-Sein aus.
Die Veranstaltung fi ndet im Büro des Hospizdienstes Königswinter 
statt in der Dollendorfer Straße 46, 53639 Königswinter-Oberpleis, 
jeweils montags von 19:00 bis 20:00 Uhr. Die Termine im April: 

7.4.; 14.4.; 28.4. Um Anmeldung wird gebeten unter philine44@
gmx.de oder per Telefon: 02244/ 82101.

Wanderung im Siebengebirge für trauernde Menschen

Der Hospizdienst Königswinter lädt am 26. April von 11 bis 15 

Uhr ein zu einer kleinen geführten Wanderung im Siebengebirge 
in Begleitung von ausgebildeten Trauerbegleiterinnen und Trauer-
begleitern.
Anmeldung bitte bis zum 19.4. bei unseren Koordinatorinnen tele-
fonisch 02244 877473 oder per Mail an info@hospizdienst-koenigs-
winter.de.

Café für Trauernde - ein Ort der Begegnung

Unsere ausgebildeten Trauerbegleiterinnen und Trauerbegleiter 
möchten Ihnen am Sonntag, 27. April von 15 bis 17 Uhr bei 
Kaff ee, Tee und Kuchen einen Ort bieten, wo Sie sprechen kön-
nen, über Ihre Gefühle, Erfahrungen, über das „wie es geht“…
Um eine telefonische Voranmeldung bis zum 23.4. unter 02244 
877473 wird gebeten.
Die Veranstaltung fi ndet im Büro des Hospizdienstes Königswin-
ter statt in der Dollendorfer Straße 46, 53639 Königswinter-Ober-
pleis.

Jeden Mittwoch 

von 07:00 - 13:00 Markt

Kaufen Sie genau die Menge, 

die Sie benötigen und freuen sich 

auf frische Ware bei Ihrem 

regionalen Anbieter!
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Die kfd lädt ganz herzlich zu einer Kreuzwegandacht in die
Pfarrkirche St. Maria Himmelfahrt ein.

Mittwoch, den 9. April um 14 Uhr

Anschließend wollen wir nicht gleich auseinander gehen, 
sondern uns im Pfarrheim bei Kaff ee und einer kleinen Stärkung 

noch etwas zusammensetzen. Auch dazu sind alle herzlichst 
willkommen.

Einladung der kfd zur Kreuzwegandacht

HEIZÖL RÖSGEN
Preise auf telefonische Anfrage

Kontaktdaten:
Telefon 0 22 44 - 29 21  ·  Fax 0 22 44 - 8 18 25

eMail JRTrans@t-online.de
Eudenbacher Str. 85  ·  Königswinter-Eudenbach

Nach fünf Jahren Pause ist der Bonn Triathlon am Pfi ngstsonntag, 8. Juni 
2025 endlich zurück! Mit viel Herzblut und Tatkraft steckt das Organi-
sationsteam – bestehend aus dem SSF Bonn Triathlon und PSV Bonn 
Triathlon – gemeinsame Power in das Projekt, um vielen Triathletinnen 
und Triathleten ein einmaliges Erlebnis zu bescheren. Schwimmen im 
Rhein mit Sprung von der Fähre, Radfahren im wunderschönen Sieben-
gebirge, bis die Oberschenkel glühen und Laufen an der Rheinpromena-
de unter tobendem Applaus. Rund 1.200 Athletinnen und Athleten aus 
ganz Deutschland haben sich angemeldet.

Weitere Infos unter:  
www.bonn-triathlon.de

Die Radstrecke führt über 62 Kilometer und 
800 Höhenmeter vom Beueler Ufer bis ins 
Hanfbachtal. Und hier brauchen wir euch: 
Eine reibungslose Durchführung funktioniert 
nur mit vielen helfenden Händen – und gerade für die Radstrecke su-
chen wir dringend motivierte und zuverlässige Helferinnen und Helfer. 
Macht mit im Helferteam und meldet Euch unter helfer@bonn-triathlon.

de.
Übrigens: Alle Athletinnen und Athleten freuen sich auch über Zuschau-
er an der Strecke, die sie anfeuern und für viel Stimmung sorgen!

Mirko Speth, Bonn Triatlon 2025

Bonn Triathlon 2025 – seid mit dabei!

Werde Helfer/in beim Bonn Triatlon 2025
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Haushaltssatzung
der Jagdgenossenschaft Hühnerberg in 53639 Königswinter

für das Geschäftsjahr 2025/26 

I.   Gemäß § 7 Abs. 3 des Landesjagdgesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen in der Fassung vom 07. Dezember 1994, in Verbin-
dung mit § 16 Abs. 2 der Satzung der Jagdgenossenschaft Hühner-
berg vom 20.06.2016, hat die Genossenschafts-versammlung der 
Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Hüh-
nerberg in Königswinter am 26.03.2025 folgende Haushaltssatzung 
für das Geschäftsjahr 2025/26 beschlossen.

Der Haushaltsplan wird in der 
Einnahme auf  8.120,00 € in der 
Ausgabe  auf  8.120,00 € festgesetzt.

II.   Die vorstehende Haushaltssatzung für das Geschäftsjahr 
2025/26 wird hiermit öff entlich bekannt gemacht. 

Sie enthält keine genehmigungspfl ichtigen Teile.

Die Haushaltssatzung wird vom 07. bis 20.04.2025 im Internetpor-
tal der Stadt Königswinter, durch Aushang in den Verwaltungsge-
bäuden in Königswinter-Altstadt, Oberpleis und Thomasberg und 
in OBERHAU aktuell veröff entlicht. 

Königswinter, den 26.03.2025
gez. Willi Quink; Vorsitzender des Jagdvorstandes

Ist der April zu schön,
kann im Mai der Schnee noch weh’n.

Wenn der Kuckuck bis zum 9. Apr. nicht ruft,
dann ist er erfroren.

So wie Martin (13. Apr.) es will,
zeigt sich dann der ganze April.

Aprilwetter und Kartenglück,
wechseln jeden Augenblick.

Im April ein Schauer Schnee,
keinem tut er weh.

Wenn an Markus (25. Apr.) die Buchen grünen,
so will mit einem guten Jahr er dienen.

Kommt St. Georg (27. Apr.) geritten auf einem Schimmel,
so kommt ein gutes Frühjahr vom Himmel.

Mager Vieh gibt wenig Mist; und wo kein Mist ist,
erntet auch wenig der frömmste Christ.

Regen in der Walpurgisnacht (30. Apr.),
hat stets ein gutes Jahr gebracht.

Ist es an Ostern warm,
kommt die Verwandtschaft und friss dich arm.

Bauernregeln 
für den Monat April
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Anschrift: Hauptstraße 64 · 53567 Buchholz · Fon: 02683 7206
Fax: 02683 6663 · E-Mail: buchholzersbtankstelle@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.: 6:30 – 20:00 Uhr
Sa.: 7:30 – 15:30 Uhr
So.: 9:00 – 12:30 Uhr

FÜR SIE

VOR ORT!
OR ORT!R ORT!
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• Baumfäll- und Häckselarbeiten

• Baufeldräumung 
   komplett mit Abtransport

• Kostenloses Angebot nach Besichtigung

• Kamin- und Brandholz in jeder Länge

• Verkauf von Eichenbalken, Zaunpfählen,
Zaunbrettern und anderem Schnittholz

W. NITZKE
Am Bach 10  ·  53639 Königswinter-Gratzfeld
Telefon 0 22 44 -72 07 ·  Fax 0 22 44 - 87 24 95  ·  Mobil 01 71- 8 28 41 99

Haushaltshilfe auf Minijobbasis
ca. 3 Std. pro Woche in Sassenberg gesucht.

Tel 0176 62720817

KLEINANZEIGELESERBRIEF

Sehr geehrte Frau Schiller,

der Feldweg zwischen Rostingen und Quirrenbach ist zum Teil ge-
säumt mit schönen Wildkirschenbäumen, die im Frühjahr in voller 
Blüte stehen (siehe Foto von 2022) und den Wildbienen als erste 

Futterquelle nach 
dem Winter dienen.

Zu meinem großen 
Bedauern musste ich 
bei meinem heutigen 
Spaziergang feststel-
len, dass einer dieser 
gesunden Wildkir-
schenbäume abge-
sägt wurde (s. Foto 
von heute). 

Warum frage ich mich? Wer 
auch immer diesen Frevel zu 
verantworten hat, sollte mei-
nes Erachtens sein gestörtes 
Verhältnis zur Natur einmal 
überdenken.

Da wir Alle aufgerufen sind, 
mehr Wert auf den Erhalt 
unserer Natur zu legen, bitte 
ich Sie, die Leser des Ober-
haublattes über den von mir 
geschilderten Vorfall zu infor-
mieren.

Mit hochachtungsvollen Grüßen
Wolfgang Hengstler

PRIVATE KLEINANZEIGEN  bei

sind kostenlos!

NZEIGEN  bei

sind k

*Gewerbe- & Familienanzeigen sind kostenpfl ichtig

Biete großen Vogelkäfi g kostenlos an Selbstabholer 
(60x80 cm). Geeignet für z.B 2 Wellensittiche. Flaches 
Dach und 4 Eingangstürchen 

Bei Interesse Fam. Krämer 0178/1792346 Eudenbach. 

Durchmesser 8 – 12 cm 
Länge nach Bedarf

in Königswinter-Hüscheid
Weg ist ausgeschildert

Verkauf:
30.04. - 01.05.2025
Kontakt:
(0172) 58 50 714

Maibaumverkauf
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Hiermit laden wir alle Mitglieder des TuS Eudenbach 1912 e.V.  
gem. § 9 der Satzung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
recht herzlich ein.

Termin:   Donnerstag, 08. Mai 2025 um 20.00 Uhr 

Ort:   Sportlerheim Jean Dohle Str. 1 in Eudenbach 

Es wird folgende Tagesordnung vorgeschlagen:

1. Eröff nung und Begrüßung sowie Bestimmung eines Proto-
kollführers

2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder

3. Feststellung der form- und fristgemäßen Einladung sowie 
der Beschlussfähigkeit

4. Genehmigung der Tagesordnung und ggf. Ergänzungen aus 
Anträgen

5. Tätigkeitsbericht des Vorstandes

6. Berichte der Abteilungen 

7.  Aussprache zu o.g. Punkten

8. Geschäftsbericht und Vorstellung der Gewinn- und Verlust-
rechnung des Jahres 2024

9.  Entlastung des Vorstandes

10. Beschlussfassung über eingereichte Anträge

11.  Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung müssen gem. §9 Abs. 10 der Sat-
zung schriftlich mit Begründung spätestens 8 Tage vor dem 
Versammlungstermin schriftlich beim 1. Vorsitzenden einge-
reicht werden. 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme
Mit sportlichen Grüßen 

Markus Marnett 
1.Vorsitzender TuS Eudenbach 1912 e.V

Einladung 

zur Mitgliederversammlung 2025
Einladung 

zur Mitgliederversammlung 2025

Wir laden hiermit alle Vereinsmitglieder der KG “Spitz pass op” 
Oberhau e.V. recht herzlich zur diesjährigen ordentlichen Mit-
gliederversammlung ein. 

Termin: Freitag, 23. Mai 2025 um 20:00 Uhr

Ort:  Sportlerheim des TuS Eudenbach

 Jean-Dohle-Straße 1, 53639 Königswinter

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bestimmung des Protokollführers

2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder

3. Feststellung der form- und fristgemäßen Einladung sowie der  
 Beschlussfähigkeit

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Vorstandsberichte

6. Aussprache über die Vorstandsberichte

7. Bericht der Kassenprüfer

8. Entlastung des Vorstandes

9. Beschlussfassung über eingereichte Anträge

10.  Verschiedenes

Eventuelle Anträge oder Ergänzungen zur Tagesordnung sind 
spätestens 8 Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich 
oder per Email beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

Mit karnevalistischem Gruß

Christian Klaebe, 15. März 2025
1. Vorsitzender

KG „Spitz pass op“ Oberhau e.V.

KG “Spitz pass op” Oberhau e.V.
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(schi) Die Adjutanten eines jeden Prinzenpaares spielen während einer 
Session eine äußerst bedeutende Rolle, die weit über die bloße Beglei-
tung hinausgeht. Sie sind nicht nur die ständigen Begleiter des Prinzen 
und der Prinzessin, sondern auch deren rechte Hand in allen Belangen, 
die die zahlreichen Termine und Verpfl ichtungen betreff en, die während 
der Session anfallen. Ihre Aufgaben beginnen bereits lange vor dem ers-
ten offi  ziellen Auftritt und erstrecken sich über die gesamte Dauer der 
Session.

Ein besonders wichtiger Punkt in der Arbeit der Adjutanten ist die Ver-
antwortung für die Fahrdienste. Mindestens ein Adjutant muss immer 
fahrbereit sein, um Prinz und Prinzessin sicher zu den verschiedenen Ter-
minen zu bringen. Dabei wechseln sich die Adjutanten ab und sorgen 
dafür, dass immer jemand verfügbar ist. In diesem Jahr wurde häufi g be-
obachtet, dass die Damen Jutta, Gerlinde oder Conny hinter dem Lenk-
rad saßen und das Prinzenpaar chauffi  erten. In besonderen Situationen, 
wenn niemand anderes zur Verfügung stand, übernahm Erik sogar das 
Steuer seines Flöppchens um Prinz und Prinzessin zu einem Termin zu 
bringen. 

Ein amüsantes Detail, das in diesem Jahr für Aufsehen sorgte, ist der 
Altersunterschied zwischen den beiden Adjutanten Hein und Erik, der 
genau 60 Jahre beträgt. Dieser erhebliche Unterschied passt nicht nur 
zum Jubiläum der KG „Spitz pass op“, sondern zeigt auch, dass Erfahrung 
und frischer Wind in der Zusammenarbeit der beiden eine harmonische 
Einheit bilden.

Die Adjutanten des Prinzenpaares

Mindestens ein Adjutant muss immer fahrbereit sein

Foto: Sabine Hess
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